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Internationale
Ausstellung von Hopfen und Hopfenbau-Geräthen

in Nürnberg 1877

Auf Anregung des deutschen Hopfenbau-Vereins veranstaltet das unter-
zeichnete Comité unier dem Protektorat Seiner Königlichen Hoheit des Prinzen
Ludwig von Bayern und unterstützt von der königlich bayerischen Staats-
regierung wie von Freunden des Hopfenbaues eins

internationale Ausstellung von Hopfen und Hopfenbau-Geräthen.

Die internationale Ausstellung findet in Nürnberg in den Räumen der
Turnhalle vom 7. bis 15. Oktober 1877 statt.

Zur Ausstellung sollen gelangen:
1) H o p f e n aller Länder aus der Ern te des Jahres 1877, wobei

jedoch bestimmt ist, daß nur vom Aussteller selbst gebauter Hopfen zur
Ausstellung zugelassen wird.

2) Hopfenbau-Geräthe, "worunter alle jene "Werkzeuge und Geräthe
zu verstehen sind, welche sowohl bei dem Bau, wie bei dem Trocknen,
der Verpackung und der Konservirung des Hopfens zur Verwendung
kommen. Ebenso sind hierauf bezügliche Modelle, Zeichnungen und
Schriften zar Ausstellung zugelassen.

Der ausgestellte Hopfen und die" ausgestellten H opfenbau Geräthe werden
von einem Preisgericht geprüft und hervorragende Leistungen der Aussteller
durch Verleihung von Preismedaillen und Anerkennungs-Diplome ausge-
zeichnet. •' '

Indem das unterzeichnete Comité alle Interessenten zu einer recht leb-
haften Betheiligung und Beschickung der Ausstellung höflichst einladet, fügt
es gleichzeitig die Bitte bei, sieh wegen ,der näheren Bestimmungen an das
mitunterzeichnete,Comité-Mitglied Herrn Eduard Vol l ra th in N ü r n b e r g
zu wenden, welcher" alleAufschlüssebereitwilligst ertheilen und die Anmel-
dungsformulare übermitteln wird.
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Die definitive Anmeldung der auszustellenden Gegenstände hat bei ge-
nanntem Herrn bis längstens 31. August 1877 zu geschehen.

Das Comité der internationalen Ausstellung von Hopfen und Hopfenbau-
Geräthen in Nürnberg besteht aus den Herren

Eduard Vollrath, Kaufmann und Magistratsrath.
Gust. Friedr. Krämer, Banquier.
Johannes Zeltner, Fabrikbesitzer.
Anton Kohn, Banquier und Magistratsrath.
Jean Förster, Kaufmann und Magistratsrath.
Dr. E. Rehm, Lehrer an der kgl. Kreis-Landwirthschaftsschule

zu Lichtenhof.

Das unterzeichnete Departement ist auf Verlangen zu nähern Auf-
schlüssen gerne bereit.

B e r n , den 28. Juli 1877.

Eidg. Handelsdepartement.

Westschweizerische Bahnen.

Tarif für die Beförderung von Steinkohlen aus Frankreich
nach der Schweiz. .

Mit dem 15. Juli 1. 3. wird ein neuer Tarif für die Beförderung von
Steinkohlen und Coaks aus den Burgundergruben nach den schweizerischen
Stationen, diejenigen der Nationalbahn ausgenommen, via Verrières und
Vallorbes in Kraft gesetzt.

Die Tarifsätze ab Montcean-les-Mines des Tarifs Nr. 2 vom 5. Sep-
tember 1872 werden durch die Inkraftsetzung des neuen Tarifs Nr. 447 auf-
gehoben; ausnahmsweise werden jedoch für Speditionen ab Dijon die Trans-
porttaxen des Tarifs Nr. 2, auf verlangen des Versenders, bis am 30. Sep-
tember 1877 in Anwendung gebracht.

Exemplare des neuen Tarifs können bei den betheiligten schweizerischen
Verwaltungen bezogen werden.

L a u s a n n e , den 12. Juli 1877.

Die Direction der Westschweizerischen Halmen.
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Schweizerische Nationalbahn.

Im Personenverkehr zwischen Winterthur und Constanz und den an-
liegenden Stationen werden mit 1. August 1877 in den Hin- und Rückfahrts-
taxen J. und III. Classe etwelche Taxermäßigungen in Kraft treten, über
deren Umfang auf den betreffenden Einnehmereien, sowie auf unserm Tarif-
bureau das Nähere zu erfahren ist.

W i n t e r t h u r , den 25. Juli 1877.
Die Direction der Schweiz. Nationalbahn.

Schweizerische Nordostbahn.

Vom 1. August nächsthin an werden direkte Schnellzugsbillete I. und
II. Classe ab Zürich nach Prag und Carlsbad via Augsburg-Ingolstadt-Re-
gensburg ausgegeben, wogegen die bisher zur Fahrt via München zwischen
den gleichen Stationen ausgegebenen Billete in Wegfall kommen.

Zürich, den 27. Juli 1877.
Die Direction der Schweiz, Nordostbahn.

Schweizerische Nordostbahn.

Mit dem 30. Oktober nächstkünftig treten die gegenwärtig bestehenden
Taxen für den directen Personenverkehr zwischen den Stationen der Schweiz.
Nordostbahn, sowie der Linie Effretikon-Hinweil und den Stationen der an-
dern schweizerischen Bahnen außer Kraft. Die Einführung der neuen Tarife
wird s. Z. publicirt werden.

Zü r i ch , den 28. Juli 1877.

Die Direction der Schweiz. Nordostbahn.
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Schweizerische Nordostbahn.

Der mit der Betriebs-Eröffnung der Bötzbergbahn in Kraft getretene
Tarif für die Beförderung von Personen und Gepäck im internen Verkehr
der genannten Bahn wird auf den 1. .' ovember d. J. außer Kraft treten
und dannzumal dnrch einen entsprechenden Tarif mit erhöhten Taxen ersetzt
werden.

Z ü r i c h , den 30. Juli 1877.

Die Direction der Schweiz. Nordostbahn,

Schweizerische Nordostbahn.

Die Tarife für den directen Personen- und Gepäckverkehr 1) zwischen
Paris und Stationen der Ostschweiz, via Altmünsterol-Basel vom 1.Juni 1876,
2) zwischen Altmünsterol, Mülhausen und Straßburg einer- und Stationen
der Ostschweiz anderseits vom Ì. Februar 1876, treten mit dem 1. November
d. J. außer Kraft und werden auf jenen Zeitpunkt durch entsprechende Tarife
mit veränderten Taxen ersetzt werden.

Z ü r i c h , den 30. Juli 1877.

Die Direction der Schweiz. Nordostbahn.

Schweizerische Nordostbahn.

Mit dem 1. August nächsthin treten für die directen Personenbillete von
Basel und Zürich via Colico und von Zürich via Chiasso nach Mailand er-
höhte Taxen in Kraft.

Zür ich , den 30. Juli 1877.

Die Direction der Schweiz. Nordostbahn.
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Schweizerische Nordostbahn.

Mit dem 1. August nächsthin tritt ein II. Nachtrag zum Tarif für den
directen Personen- und Gepäckverkehr zwischen der Großh. Badischen Bahn
und der Schweiz. Nordostbahn vom 1. Januar 1877, enthaltend neue Taxen
ab Stationen der Nordostbahn , der Linie Effretikon-Hinweil und der Bötz-
bergbahn nach und von Waldshut, sowie ab Aarau nach und von Constanz,
in Kraft. Dieser Nachtrag liegt auf den betreifenden Stationen zur Einsicht
offen.

Zür ich, den 27. Juli 1877.
Die Direction der Schweiz. Nordostbahn.

Schweizerische Nordostbahn.

Am 15. August tritt ein 4. Nachtrag zum russisch-schweizerisch-franzö-
sischen Gütertarif vom 1. Januar 1876 in Kraft. Derselbe enthält Taxen
für, A l t m ü n s t e r o l und A v r i c o u r t t ransi t und kann bei unsern Güter-
expeditionen in Basel und Romanshorn bezogen werden.

Z ü r i c h , den 27. Juli 1877.
Die Direction der Schweiz. Nordostbahn.

Bekanntmachung
betreffend

den russischen Zolltarif.

Unterm 6. Juni abhin hat der r u s s i s c h e R e i c h s r a t h in Ab-
änderung des § l des Artikel 232 des russischen Zolltarifs vom Jahr 1868
beschlossen, den Zoll auf Pianos, Pianinos und beweglichen Orgeln auf
60 Eubel und den auf Flügel und Kirchenorgeln auf 100 Rubel zu erhöhen.
Dieser erhöhte Zoll soll von nächstem September an erhoben werden.

B e r n , den 17. Juli 1877.
Eidg. Handelsdepartement.



Bekanntmachung
betreffend

den Verkaufpreis der frankirten Briefumschläge
(Franco-Couverts).

Wir machen das Publikum darauf aufmerksam, daß nach dem
Bundesgeseze vorn 16. März 1877 und den Bundesrathsbesehlüssen
vom 6. Juni abbin und 11. dieses Monats die f r a n k i r t e n
B r i e f u m s c h l ä g e (Franco-Couverts) v o m A u g u s t 1877
a n um je l Centimen höher verkauft werden als bisher, nämlich
die 5er zu 6 Centimen, die 10er zu 11 Centimen, und die 25er zu
26 Centimen per Stük. Der Taxwerth bleibt der bisherige, indem
der Zuschlag die Kosten der Erstellung der Umschläge repräsentirt.

B e r n , den 20. Juli 1877.
Was Postdepartement.

Ausschreibung von erledigten Stellen.

(Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche s c h r i f t l i c h und
p o r t o f r e i zu geschehen haben, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle
sein; ferner wird von ihnen gefordert, daß sie ihren N a m e n , und außer
dem Wohnorte auch den H e i m a t o r t deutlich angeben.) i

Wo der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe bei
der Ernennung festgesezt. Nähere Auskunft ertheilt die für die Empfang-
nahme der Anmeldungen bezeichnete Amtsstelle.

1) Briefträger in Genf. Anmeldung bis zum 17. August 1877 bei der
Kreispostdirektion in Genf.

2) Posthalter und Briefträger in Vouvry (Wallis). Anmeldung bis zum
17. Augast 1877 bei der Kreispostdirektion in Lausanne.
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3) Posthalter und Brietträger in Ottenbach (Zürich). Anmeldung bis zum
17. August 1877 bei der Kreispostdirektion in. Zürich.

4) Ablagehalter, Bote und Briefträger in Bärschwyl (Solothurn). Anmel-
dung bis zum 17. August 1877 bei der Kreispostdirektion in Basel.

5) Kondukteur für den Postkreis St. Gallen. Anmeldung bis zum 17.
August 1877 bei der Kreispostdirektion in St. Gallen.

6) Telegraphist in Vouvry. Jahresbesoldung Fr. 200, nebst Depeschen-
provision. Anmeldung" bis zum 21. August 1877 bei der Telegraphen-
Inspektion in Lausaune.

7) Telegraphist in St. Sulpice (Neuenburg). Jahresbesoldung Fr. 200,
nebst Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 14. August 1877 bei
der Telegraphen-Inspektion in Bern.

1) Posthalter in Frutigen (Bern). Anmeldung bis zum 10. August 1877
bei der Krcispostdirektion in Bern.

2) Postablagehalter und Briefträger in \ Anmeldung bis zum 10. August
Col des Koches (Neuenburg). 1877 bei der Kreispostdirektion in

3) Postkomrnis in Locle. Neuenburg.

• 4) Postkommis in Basel. Anmeldung bis zum 10. August
5) Büreauchef beim Hauptpostbüreau 1877 bei der Kreispostdirektion in

Basel Basel.
6) Kreispostkontroleur in Aarau. Anmeldung bis zum 10. August 1877

bei der Kreispostdirektion in Aarau.
7) Telegraphist in Dießenhofen (Thurgau). Jahresbesoldung Fr. 200, nebst

Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 8. August 1877 bei der Tele-
graphen Inspektion in St. Gallen.

8) Télégraphiât in Dudingen (Frei- Jahresbesoldung Fr. 200, nebst
burg) Depeschenprovision. Anmeldung

bis zum 8. August 1877 bei der
9) Telegraphist in Sigriswyl (Bern). Telegraphen-Inspektion in Bern.



Zur Nr. 35 des Bundesblattes.

Nachweisnng der im Monat Juni 1877 auf d
Zusammenge
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4) „ Jougne-Eclepens, Sitnplon, Bulle-Romont und Broyethalbahn.



, Zur amtlichen Kenntniss gelangte überseeische Auswanderung von Schweizerbürgern aus 20 Kantonen und Halbkantonen der Schweiz im Jahr 1876.
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Zur amtlichen Kenntniss gelangte

überseeische Auswanderung- von Schweizerbürgern

ans 20 Kantonen und Halbkantonen der Schweiz

im Jahr 1876.

i

Vergleichend zusammengestellt mit der Zahl der von 1868—1870 durchschnittlich jährlich
aus denselben Kantonen Überseeisch ausgewanderten Schweizerbürgern. '



Verhältniss
der aus nachstehend verzeichneten Kantonen im Jahr 1876 und im Jahresdurchschnitt von 1868—1875 Überseeisch aus-

gewanderten Schweizerbürger zur Zahl der am 1. Dez. 1870 in denselben ortsanwesend gewesenen Schweizerbürger.

Auf 10,000 am 1. Dezember 1870 ortsanwesende Schweizerbürger kommen überseeisch ausgewanderte Schweizerbürger:
im Jahresdurchschnitt ! im Jalire.sdurehsohnilt

im Jahr 1876 von 1868/75 im Jahr 1876 von 1WW/75

Im Kanton Tessin 35 79 Im Kanton Schaffhausen . . . . 5 43
_ ., Wallis 25 36 „ „ Schwyz 5 13
„ ,̂ Glarus 15 62 „ ., Zürich 5 12
„ „ Bern 9 16 „ „ Graubünden 5 23
„ .', Unterwaiden ob dem Wald 8 22 ,., „ Aargau 4 17
„ „ Basel-Stadt 7 23 „ „ Thurgau 4 !)
„ „ Neuonburg 6 8 „ „ Luzern 2 15
„ ,, Appenzell Außer-Rhoden 6 7 „ „ Z u g l 4
„ i, St. Gallen 6 15 - a n ünterwalden nid dem Wald — 3
„ „ Basel-Landschaft . . . 5 12 „ „ Appenzell Inner-Rhoden . — l

In sämmtlichen genannten 20 Kantonen und Halbkantonen im Jahr 1876: 6,0; im Jahresdurchschnitt von 1868—1875: 15,7.

Spezielle Bemerkungen.

1) Die drei Kantone: U r i , W a a d t und G e n f haben von vorneherein die Erhebung der Zahl der überseeischen Auswanderer
a b g e l e h n t , und zwar:

U r i , weil die Auswanderer daselbst in keiner Weise zur amtlichen Kenntniß gelangen;
W a a d t, weil die Auswanderung aus der Waadt so unbedeutend und die Bewegung der Bevölkerung so frei sei, daß sie sich der

administrativen Kontrole entziehe;
G e n f , weil keine überseeische Auswanderung aus diesem Kanton vorkomme, ganz isolirte Fälle ausgenommen.

2) Der Kanton S o l o t h u r n hat ursprünglich die Erhebung dieser Auswanderung zugesagt, in einer Zuschrift vom 30. Juni 18(5!) dann
aber erklärt, keine bestimmten Angaben über die Zahl der dießseitigen Auswanderer machen zu können, da ein großer Theil derselben sich
jeder Kontrole dadurch entziehe, daß viele Personen (ohne unmittelbar vor der Auswanderung und behufs derselben Ausweisschriften einzu-
holen) ohne alle Hemmtansweise nach Amerika etc.-abgehen.

3) Der C i v i l s t a n d der überseeisch ausgewanderten Schweizerbürger konnte von B e r n für die Jahre 1871/73, von N e u e n b u r g
für die Jahre 1868/71, und von W a l l i s für das Jahr 1868 nur theilweise ermittelt werden.

4) T e s s i n schied im Jahr 1868 die nach Amerika Ausgewanderten nicht aus in: Auswanderer nach Nord-, Mittel- oder Südamerika.

5) U n t o r w a l d e n nid dem Wald und A p p e n z e l l I n n e r - R h o d e n weisen im Jahr 1876 keine überseeische Auswanderung auf.

6) Die Reg ie rung des Kantons F re ibu rg erklärt, die Zahl der seit 1872 aus ihrem Kanton überseeisch ausgewanderten Schwoi/.crliiirger
nicht angeben zu können, da der bis 1872 mit der Kontrolirung dieser Auswanderung einzig betraut gewesene Agent Ende 1871 gestorben
und seither noch Niemand anders mit der Aufzeichnung dieser statistischen Daten beauftragt worden sei.

7) Von 20 im Jahr 1876 aus dem Kanton W a l l i s ausgewanderten Schweizerbürgern wurde Geschlecht, Alter und Civilstand nicht
kontrolirt, weshalb in der Rubrik „Total Auswanderer 1876" für Wallis und beim Total der Kantone 20 Personen mehr verzeichnet .sind als
in den bezüglichen Unterrubriken.

Allgemeine Bemerkungen.

Die Resultate vorstehender Tabelle konstatiren pro 1876, sowohl gegenüber dem Vorjahr als gegenüber dem jährlichen Durchschnitt von
1868—1875, eine bedeutende A b n a h m e der überseeischen Auswanderung von Schweizerbürgern aus oben angeführten 20 Kantonen und
Halbkantonen der Schweiz.

Es beträgt dieselbe für sämmtliche Kantone gegenüber dem Jahr 1875: 59,a °/o, und gegenüber dem Jahresdurchschnitt von 1868—1875 56,i°/o.

Die verhältnißmäßig stärkste Abnahme der überseeischen Auswanderung von Schweizerbürgern im Jahr 1876 gegenüber dem jährlichen
Durchschnitt derselben von 1868—1875 verzeigen: Unterwaiden nid dem Wald und Appenzell Inner-Rhoden mit je 100%, es fand aus-
denselben nämlich keine überseeische Auswanderung mehr statt; diesen zwei Halbkantonen folgen dann absteigend die Kantone: Schaffhausen
mit 88 °/o, Graubünden mit 80 °/o, Glarus und Aargau mit je 76 °/o, Basel-Stadt mit 68 °/o, Schwyz und Zug mit je 63 °/o, St. Gallen ilnd
Zürich mit je 62 °/o, Unterwaiden ob dem Wald mit 61 %, Basel-Landschaft mit 58 °/o, Tessin mit 55 °/o, Thurgau mit 53 °/o, Bern mit 41 °/o,
Wallis mit 35 °/o, Neuenburg mit 29 °/o, Luzern mit 22 °/o und Appenzell Außer-Rhoden mit der verhältnißmäßig schwächsten Abnahme
resp. 20°/o.

Das Ziel der Auswanderung war im Jahr 1876 für 85 °/o sämmtlicher Auswanderer Amerika und zwar für 58 °/o Nordamerika, für 4 °/o
Centralamerika und für 23 °/o Südamerika; 8 °/o wanderten dagegen nach Australien, 4 °/o nach Afrika und l °/o nach Asien aus. — Von
2 °/o der Auswanderer wurde das Reiseziel nicht angegeben.
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